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Halle Freitag den 22 Dezember i

Eine Note Wilſons an die Kriegführenden

Briand am Ende
Die franzöſiſche Kabinettskriſe

er Die giftige Erwiderung Briands auf die Reichs
kanzlernote ſcheint der Schwanengeſang des zroßen Ariſtide
geweſen zu ſein Seit mehr als einer Woche kannte man aus
rechnen daß auch die Tage des franzöſiſchen Kabinetts gezählt
ſind Briands Piniſterium die Nachfolge Vivianis war ein
nicht ungeſchickter Verſuch wenn auch wahrſcheinlich der letzte
dem nationalen Widerſtand einen inneren Halt zu geben
Es war ein Kabinett des Durchhaltenwollens und Briand
war der Mann dazu alles aufzübieten um dem wankenden
Mut dem wachſenden Zweifel Trotz zu bieten Während
ſeiner erſten Miniſterpräſidentſchaft Juli 1909 bis Februar
1911 nannten ihn ſeine Gegner durchweg nur den Diktator
Er ließ ſich durch nichts und niemanden einſchüchtern Jn
den Tagen des franzöſiſchen Eiſenbahnerſtreiks in jener
Kammerſitzung vom 30 Oktober 1910 verſuchten ihn ſeine
verbündeten Gegner durch phyſiſche Erſchöpfung zu überwäl
tigen ihn durch Schreien und Drohen am Reden zu verhin
dern in der Erwartung er werde ein Opfer der Müdigkeit
und des Ekels freiwillig von ſeinem Amte zurücktreten
Vergebens Briand hielt dem wüſteſten Anſturm ſtand und
trat erſt vom Poſten ab als ihm die politiſche Macht durch
das Mißtrauensvotum beſchlußmäßig aus der Hand ge
nommen wurde Allerdings war ſeine an ſich ſehr ſchwäch
liche Geſundheit nach dem erſten Sturz derart angegriffen
daß ihn nur eine Iängere Mittelmeerreiſe vor ſchwerer Er
krankung ſchützte Die zweite Präſidentſchaft zu Anfang des
Jahres 1913 dauerte nur zwei Monate Es war nichtBriands Schuld Der Senat ſtürzte ſein Miniſterium
Briand blieb beliebt Auf ihn ſetzte man weiter allerlei
Hoffnungen Und die größte die unerfüllbare die Rettung
Frankreichs ſollte er dann 1915 erfüllen Als er zum
zweiten Male kam Januar 1913 ſprachen die Sozialiſten
und Radikalen halb ſpöttiſch von einer neuen Boulange
Das war natürlich nur eine Redensart des Parteikampfes
denn mit dem törichten General hat Briand nichts gemeinſam
Eher könnte man wenn man ſolche Vergleiche liebt an Louis
Napoleon denken wie er in der Zeit vor der Präfſidentſchaft
war Es iſt in Rapoleon und Vriand dieſelbe Miſchung von
Willen und Träumerei dasſelbe ſomnambule Weſen der
ſelbe Uebergang vom Verſchwörertum zur Staatsvernunft
vom Anarchismus zum Militarismus ja ſogar dieſelbe
Stirnlocke Ein guter Beobachter hat Briand vorzüglich ge
ſchildert Er iſt ziemlich groß und lang aber der obere
Körperteil iſt in ſich zuſammengeſunken Der umfangreiche
ſchwarzlockige Kopf ſitzt tief in den Schultern und das gibt
der ganzen Erſcheinung etwas geduckt Lauerndes Auch das
Auge das bald verſchlagen bald träumeriſch blickt verſtärkt
dieſen unbehaglichen Eindruck es iſt blau aber ohne Güte
Ueber dieſem Menſchen iſt etwas Dunkles das die Bonhomie
ſeiner Umgangsformen nicht ausgleichen kann Man hat die
Empfindung daß immer ein Schatten über ihm liegt
Welcher Schatten Unparteiiſche Beurteiler die dem poli
tiſchen Können und der redneriſchen Begabung Briands volles
Lob zollen laſſen doch immer durchblicken daß ſein Wirken
moroliſch nicht ganz einwandfrei geweſen Es mag eine ver
jährte Jugendverfehlung ſein aber es iſt eine Tatſache daß
ſein Leumund mit einer Gefängnisvorſtrafe wegen Sitten
verſtoßes belaſter iſt Was einem Manne bei uns die polt
tiſche Laufbahn zeitlebens verſchließen würde iſt im Staate
der Franzoſen nur ein kleiner Schönheitsfehler Es hat dem
wiederkehrenden Briand auch nichts geſchadet daß während
er Juſtizminiſter und Hüter der Ordnung war die Milltarde
der Kongregationen in allerlei ungetreue Hände geriet Be
rechtigte Zweifel beſtehen endlich heute noch darüber ob
Briands überraſchend ſchneller Uebergang von den revolutio
närſten Anſchauungen zu einer gemäßigten und bürgerlichen
Staatsdoktrin Lediglich von der wachſenden Erkenntnis der
Staatsbedürfniſſe beeinflußt war oder ob die perſönliche
Nützlichkeitsfrage bei jener Wandluxg nicht eine klingende
Rolle geſpielt hat Ariſtide Briand der Gaſtwirtsſohn von
Saint Nazaire der als Journaliſt auf dem Montmartre in
einer beſcheidenen 800 Franken Wohnung hauſte wohnt
heute fürſtlich in der Nähe des Trocadero fährt nur in
eigenen Kraftwagen und ſchießt in umfangreichen Pacht
wäldern ſeine Faſanen Aber das mag jetzt im Kriege alles
gleichgültig ſein Seine Landsleute ſahen in ihm den Mann
der unbeugſamen Energie und da er ſeinem alten Grundſatz
der erweiterten Majorität ein von ihm geprägter Aus
druck auch auf die letzte Kabinettsbildung anzuwenden be
müht war was war in dieſem Sammelſurium von Regie
rung Parteienring und Rat der Alten nicht alles ver
einigt ſo hatte er manchen alten Feind verſöhnt manchen
weuen Freund gewonnen Aber in dieſer Erweiterung lag
auch die Gefahr Er mußte zu viel verſprechen zu viel große
Worte machen Und je weniger den ſchönen Reden wirkliche
Taten folgten deſto umfangreicher wurde das Sünden
regiſter das ihm jetzt Béranger Humbert Clémenceau und
wie ſie alle heißen wutſchnaubend und hohnlachend vorkeſen
Mit Phraſfen gefüttert und mit diktatoriſchen Gebärden be
leidigt das hält ſelbſt das in ſolchen Dingen viel gewöhnte
ſrangüſiſche Volk nicht mehr länger aus Es ſchrèit ſäch dem

Anbahnung einer Konferenz
WTB Berlin 22 Dezember Amertkaniſche Zei

tungen und das Londoner Preßbureau veröffentlichen eine
Note die Präſident Wilſon an alle Kriegführenden tele
graphierte um fie zur Bekanntgabe der Be
dingungen zu veranlaſſen die den endgültigen
Abmachungen über den Frieden vorangehen müßten und an
denen die neutralen Staaten verantwortlich
teilzunehmen bereit ſeien Der Präſident betont ſein
Schritt ſei nicht durch das Friedensangebot der Mittelmächte
hervorgerufen Er ſchlage keinen Frieden vor er biete nicht
einmal ſeine Vermittelung an ſondern er wolle nur durch
den Austauſch der Anſichten en Weg für eine Konfe z
ren z freimachen

WTB Waſhington 21 Dezember Reuter
Staatsſekretär Lanſing erklärte Wilſons Note baſiere nicht
auf den materiellen Intereſſen Amerikas ſondern darauf
daß Amerikas Rechte durch die veiderſeitigen Krieg
führenden immer mehr in Möitleidenſchaft ge
zogen würden Amerika treibe näher an de m
Rand des Krieges und müſſe deshalb die Abſichten
der Kriegführenden erfahren um ſeine zukünftige Haltung
darnach einzurichten Weder das deutſche Anerbieten noch
die Rede von Lloyd George ſei dabei berückſichtigt Lanſing
erklärte weiter Amerikas Neutralitätspolitik ſei unver
ändert geblieben

WTB Verlin 22 Dez Die hieſige Vertretung der
Aſſociated Preß hat über London und den Haag folgende

Meldung ihrer Zentrale aus New Vork erhalten
Präſident Wilſon hat allen kriegführenden Mächten ge

kabelt er halte es für gerechtfertigt die unmittelbare Zweck
mäßhigkeit einer Vergleichung der Jntereſſen
über die Bedingungen des Friedens anzuregen
die den endgültigen Friedensabmachungen vorausgehen
müßßten wobei die Neutralen ebenſo wie die Kriegführenden
vollen und verantwortlichen Anteil zu nehmen bereit ſeien
Der Friede möge näher fein als man glaube Die Vedin
gungen auf denen die Kriegführenden notwendigerweiſe
beſtehen zu müſſen glaubten ſeien nicht ſo unver
einbar als befürchtet werde Ein Austauſch der
Anſichten würde zum mindeſten den Weg für eine Konferenz
freimachen und die Hoffnung auf dauernde Einigung der
Nationen in die nächſte Zukunft rücken

Vergleiche auch Depeſchen

W TB Großes Hauptquartier 22 Dezember 1916

24 er Kriegsfrwanplatz
Nahe der Küſte im Somme Gebiet und auf dem Oſt

ufer der Maas war die Artillerietätigkeit in den Nach
mittagsſtunden geſteigert

An der Yſer wurde ein belgiſcher Poſten aufgehoben
Deſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresfront des GeneralfeldmarſchallsPrinz Leopold von Bayern
Längs der Dünag und am Stochod hielt das ruſſiſche

Artilleriefeuer längere Zeit an Der Vorſtoß von zwei feind
lichen Kompagnien ſüdöſtlich von Riga wurde abgewieſen

Nordweſtlich von Zalocze drangen deutſche Stoßtrup
pen in die beiden vorderen Stellungen der Ruſſen und in das
Dorf Zwyzyn ein und kehrten nach Speengung von vier
Minenwerfern mit 34 Gefangenen und zwei Maſchinenge

wehren zurück

Front des Generaloberſten ErzherzogJoſeph
Ein Nachtangriff des Gegners am Czuelemer nördlich

des Trotuſul Aales ſcheiterte
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchallsv Mackenſen

Jn der Großen Walachei hat ſich die Lage nicht geändert
Die Dobrudſcha Armee machte Fortſchritte und nahm den

Ruſſen 9900 Gefangene ab
Mazedoniſche Front

An der Struma Patrouillengeplänkel
Erſter Generaiquartiermeiſter Ludendorff

t

Sieg den Briand nicht brachte Vielleicht begnügt es ſich zu
nächſt einmal mit der Wahrheit Die aber erfährt as
nur durch den Sturz dieſes großen Komödianten

Ein Vorſchlag zur Rettung Briands

Genf 21 Dez Die auffälligſchroffe Form des
Kammergusſchuſſes mit der er alle Briandſchen Abſichten
den Jnnenbetrieb Frankreichs durch einfache Dekrete zu
regeln ohne Anhörung Briands ablehnte erregt Aufſehen
Der Kommniſſion liegt aber noch folgender der vorwöchigen
Kammerdebatte entſtammender Mittelvorſchlag vor
Die Regierung erklärt ſich bereit einem ſtändigen inter
parlamentariſchen Komitee alle unauſſchiebbaren Maß
nahmen zur Begutachtung vorzulegen Könnten ſich Regie
rung und Komitee nicht einigen müßten die Kammer und
der Senat entſcheiden Zur augenblicklichen Vermeidung
einer Briandkriſe wäre ein ſolcher Vorſchlag vielleicht ge
eignet vorausgeſetzt daß die Tagesordnung des Senats dieſe
Rückzugslinie der Regierung offen läßt

Kaiſerlicher Dank an die Sommeführer
WIB Großes Hauptquartier 21 Dez Amklich SeMajeſtät der Kaiſer verlieh Sr Könighichen Hoheit dem

Kronprinzen von Bayern das Eichenlaub zum
Orden Psour le méerite mit folgendem Handſchreiben

Unter Eurer Königlichen Hoheit hervorragender Fü
rung in ernſter Lage ſind die ſranzöſiſchen und engliſchen
Angriffe zum Stehen gebracht der Durchbruchsverſuch ge
ſcheitert und die Schlacht an der Somme für uns gewonen
Nur dadurch wurden die vernichtenden Schläge in Rumä
nien ermöglicht Es iſt Mein Wunſch Meiner dankbaren
Anerkennung hierfür dadurch Ausdruck zu verleihen daf
Jch Eurer Königlichen Hoheit das Eichenlaub zum Orden
Pour le mörite verleihe

Ebenſo hat Se Majeſtät dem Generalleutnant v Kuhl
in gnädiger Anerkennung ſeiner während der ſchweren
Kämpfe an der Somme als Chef des Generalſtabs der
Heeresgruppe Kronprinz von Bayern bewieſenen Umſicht und
vorausſchauenden Fürſorge das EichenlanbzumODreder
Pourle mérite verliehen

Zu den Luftkämpfen an der Somme
berichtet der Mitarbeiter der Köln Ztg und des Bert

Profeſſor Wegener vom 21 Dezember Jnfolge des
geſtern herrſchenden hellen Winterwetters ſei die lange
zurückgehaltene Fliegertätigkeit beiderſeits außerordentlich
lebhaft geweſen Allenthalben ſei der wolkenloſe Himmel
voller Flugzeuge geweſen Ueberall habe man das Himmels
blau mit den Wolkenballen der Flugzeug Abwehrgranaten
getupft geſehen Es ſeien uns geſtern auch ſchöne Er
folge unſerer Luftgeſchwader beſchieden geweſen

Die Antwort des Vierverbandes erfolgt
Sonnabend

Berlin 22 Dez Laut Voſſ Ztg wird die Note
der Entente in Beantwortung des Friedensangebots der
Mittelmächte am Sonnabend übergeben werden

Engliſche Zivildienſtpflicht nach deutſchem Muſter
Rotterdam 21 Dez Die engliſche Preſſe veröffent

licht Einzelheiten über das neue Kriegsdienſtpro
gramm der neuen Regierung welche alle Männer zwiſchen
17 und 60 Jahren auffordert vor die Ausſchüſſe zur Orten
tierung jenes Dienſtes zu erſcheinen Das neue Dienſtdepar
tement unter Führung von Neville Chamberlain
wird entſcheiden welche Jnduſtrie abgeſehen von der Kriegs
induſtrie für das Land notwendig iſt und wieviel Arbeits
kräfte ihr zugeteilt werden ſollen Richt bedeutfame
Jnduſtrien werden ſtillgelegt Die auf dieſeWeiſe freiwerdenden geſchulten Arbeiter werden in den ſtagat
lichen Betrieben beſchäftigt Arbeiter ſollen aus ihrem

16 Schiffe in den letzten 24 Stunden
verſenkt

Berlin 22 Dez Nach den bisher eingegangenen
Nachrichten ſind in den letzten 24 Stunden 16 Schiffe mit
einem Gehalt von 22 000 Tonnen verſenkt worden darunter
10 feindliche Schiffe

U 46 geſunken
Berüi g 22 Dez Nach hierher gelangten Meldungen

ſoll das deutſche Voot 46 von feindlichen Seeſtreit
kräften im Meerbuſen von Viscaya zum Sinken erigt
worden ſein Eine amtliche Meldung liegt hier noch nicht

Wohnort nach anderen Jnduſtrieorten geführt werden wo
man ſie dringend ar Die Behörden erhalten Befugnis
zur Einquartierung ſolcher Arbeiter in Privatwohnungen
Die Arbeiter erhalten Löhne nach dem Tarif ihrer Gewerk
ſchaften und ferner täglich r Entſchädigung für
Auflöſung ihrer Familie und für die Reiſeſpeſen Wenn die
Jahl der Freiwilligen für den Kriegsdienſt nicht genug ſein
ollte wird die Regierung eine Geſetzvorlage über die Sine r des allgemeinen Arbeitszwanges

einbringen

Weitere Preſſeſtimmen zur Rede Lloyd Georges

WTB Amſterdam 21 Dezbr Nieuws van den Dag

vur reeer mu W e 4 rm
ſchreibt Der Miniſter der Entente ſprach von einem neuenStric um den Hals der Alliierten der andere von einem



Fadurtg und einer Kriegshandlung der dritte endlich von
Tr nem h d San a etat ar Gegner zu

un en Krieg gewonnee Laßt das nicht die 8 ührerhaben rmutung z daß dieder Entente e daß ihr Bündnis nicht ſo feſt iſt wie
ſie vorgeben oder iſt ihre Entrüſtung griehend d
nichts anderes als Politik und Taktik Jnzwiſchen ſehen ſi
England und n lliierten tigt genau dieſelben Ma
regeln einzuführen zu denen Deutſchland als belager

tung gezwungen war und über die ſo ſehr r wurde
ie Belagerer übernehmen die Methode der Belagerten undfen paßt ihnen nun eine Folge von Unglücksfällen erſpart

leiben und daß der Himmel ſich wieder aufklären werde
wie er es bereits nnen ehe die dunkle Wolke
Rumänien am Horizont aufſtieg s aber wenn neue und
noch dunklere Wolken aufſteigen

WTB Wien 21 Dez Die Blätter rn ſich eingehend
über den vollen Wortlaut der Rede Lloyd Georges

e Freie Preſſe ſchreibt Die Rede iſt kein bru
tales n ſondern ein Verſuch durch unklare Redens
arten die Lage zu verwirren und die Zukunft offenzuhalten
Das Wort von der furchtbaren Verantwortung Wie ein
Torpfeiler ſteht es am Eingang der Rede und wird ihm oft
entgegengeſchleudert werden Ein engliſcher Premierm et
der ſich der Verantwortung bewußt wäre hätte es en
und die Erlöſung aus dem großen grauenvollen Elend
wäre da

Das a lener Tagblatt Man muß es dem
leidenſchaftlichen Deutſchenhaſſer nach 23 daß er eine ſo
große und überwältigende Geſtalt wie Kaiſer Wilhelm der
von rüſtenden und raubgierigen Feinden umringt bis zur
letzten Stunde ſeinem Volke und der Welt den Frieden und
die Freiheit mühevoll erhielt neben den Deſpotismus Napo
leons ſtellen will Alles ſei ihm vergeben weil er das Wort

der hrheit ſeinen Lippen entfliehen laſſen mußte So
ſehr wir uns alle nach Frieden ſehnen Selbſt Lloyd George
mußte dieſes Bekenntnis ablegen

Jn der heißt es Mit den Reden Lloyd
Georges und Briands iſt das Angebot der verbündeten Re
u ausgelöſcht und vernichtet und ein neues Ver
rechen an der europäiſchen Menſchheit nach 255 Jahren un

erhörter Leiden bdegangen Der große Krieg ſoll weiter
gehen aber zugleich der Kampf um den Frieden

Die Reichspoſt äußert Mit Gift Geifer Hohn undge macklofem Spott wird das Entgegenkommen der Mitter
mächte überſchüttet Nie iſt eine edle Tat übler gelohnt
worden nie eine zur Verſöhnung entgegengeſtreckte Hand
roher zurückgewieſen worden Der Vierbund er wollte der
Vierverband wollte nicht

Die Zeit ſagt Wie Lloyd Georges neue Taktik auf
die große Maſſe Englands der anderen Ententeländer und
bei den neutralen aten wirken wird bleibt abzuwarten

Aufgelöſte Friedensverſammlung in England
Die Frankf Ztg meldet aus dem Hagg Daily Chronicle

berichtet von einer Verſammlung die eine Friedensdemon
ſtration beabſichtigte und die von der wütenden Volksmenge
geſtört wurde Die Redner wurden weggejagt Die Haupt
organiſatoren wurden von der Polizei in Schutz genommen und
nach der lizeiſtation in London gebracht Unter ihnebefa ib s nBe 2 a PankburſtMit Pankhurſt ſich unter den Veranſtaltern dieſer
Kundgebung befunden hat iſt nicht h rlich als es wohl auf
den ick ſcheint denn Miß Pantkhurſt hat im Ver
laufe d r ſ wiederholt an Proteſtkundgebungen
te lgenommen Sie richteten aber ſtete gegen die angeblich

appe Haltung der Regierung und verlangten eine ener
gi Führung des Krieges Wenn alſo ſetzt dieſelbe Miß Pank
h an einer Friedensverſammlung teilnimmt ſo beweiſt dies
wie ſtark in großen Kreiſen Englands ein Sti 4h d macht gl immungsum

Verſenkt

WTB London 22 Dez Der norwegiſche Dampfer Falk
ſoll verſenkt worden ſein Lloyds meldet Die ca en
Dampfer Bayhall und Liverpool wurden verſenkt Der
norwegiſche Dampfer Dodig ſtieß auf eine Mine und ſank
Die Mannſchaft wurde gelandet

HVTB Frederilſtadt 22 Dez Ein ſchwediſcher Dampfer
ſignaliſierte er habe die norwegiſche Bark Ansgar bren
nend in der Nordſee 3 und die Beſatzung gerettet Die
Ansgar war von Maß nach England mit Grübenholz unter

wegs

Mackenſens Blitzzug
Das halbamtliche ruſſiſche Militärblatt Rußkij Jnva

lid bezeichnet das Vordringen der 9 Armee gegen den
Sereth als Mackenſens Blitzzug Eine derartige
Schnelligkeit des Vordringens von Kavallerie und Jnfan
teriekörpern habe man ſelbſt nach den hervorragenden
Marſchleiſtungen der feindlichen Jnfanterie während der
Winterſchlacht in Maſuren nicht erlebt Hauptſächlich ver
danke der Feind ſeine großen Erfolge in der Oſtwalachei der

hervorragenden Ausbildung ſeiner Ka
vallerie im Fußgefecht n Kapallerie habeſich andauernd in die zurückgehenden Kolonnen feſtgebiſſen
und ſei ſobald ſie auf ſtärkeren Widerſtand ſtieß zum Fuß
gef e en Da Mackenſen über außerordentlich
ſtarke Kavoalleriekörper in der Walachei verfüge habe er
ſeine ausgezeichneten Erfolge erzielen können Mackenſen
habe erneut die Theorie von der Unentbehrlichkeit der
Kavallerie im modernen Kriege bewieſen Odehßtkij Liſtotmeldet daß der g ſich in ſchnellem Vordringen durch das
unwegſame Wald und Sumpfgelände im Norden der Ho
brudſcha ſich Tuleeg nähere und dieſen Ort bis auf vier
Kilometer erreicht habe Jnſolge des unüberſichtlichen Ge
ländes in der Rord Dobrudſcha ſei damit zu rechnen daß Kie
zurüdgehen en Truppen hier ob Verluſte erlitten hätten
In ver öſtlichen Walachei iſt der Rüchmarſch des ruſ
ſiſcherumäniſchen Heeres auf den Sereth in allen
Teilen angetreten worden Der Rückzug vollzieht ſich
unterſcharfer Verfolgung durch deutſch bulgariſch
türkiſche Kapallerie und e che Fliegergeſchwader

Der ruſſiſche l r Litowzew meldet ausJsmail dem e Slowo daß der Feind in das völlig
zerſchoſſene Seädtchen Hirſoda eingerüdt iſt und ſich mit

W Norden zu weiter bewege In Hir
werde der Feind käum einen wirlungsvollen Stützpunkt

r da hier ven den gelae rund 5000 Häuſern der
a

inl ei r r Es iſt ſehr wahrnächſten Tagenin der
Voredebtad e veftige Kämpfe abſpielenh

lands Feind operiert mit großem Geſchick mit ſtärkeren vulga

riſchen tMalmö 21 2 r Die Zeitung Novoſti meldet aush daß die wirtſchaftlichen und finan iellen Nöte des
vom deutſchbulgariſchen Feinde noch nicht beſetzten Landes
mit jedem Tage ſchreckli Das Papiergeld ſei
vollſtändig enlwertet Jeder Beſitzer von Lebensmittelnufe Lebensmittel nür gegen Gold oder Silberſchmuck

cht Papierlei haben heute etwa einen Wert wie zur Zeit
der Kriegserklärung ein Lei Die toliſten Gerüchte ſchwirren
in der Stadt Die kleine ſonſt ſo ruhige Mordaurefſidenz
das Moskau Rumäntens birgt heute viel Jammer un
Elend Täglich paſſieren viele Hunderte von rumäniſchen
Flüchtlingen in bemitleidenswerteſter Verfaſſung die Stadt
Und werden von den ruſſiſchen Evakuationsbehörden weiter
nach Kiſchinew ja ſelbſt bis Moskau abgeſchoben rkann keine Filatiinge mehr aufnehmen die darin befind
lichen Flüchtlinge ſollen ſoweit ſie unbemittelt und nicht
fähig zur Arbeit ſind abgeſchoben werden Odeſſa gilt näml ſchon als Kriegszone Die Rot unter den Flüchtlingen

wird dadurch noch verſchärft daß die wohlhabenden
Bauern der Walachei die ihr Geld in Provinzbanken an
el hatten heute von keiner dieſer Banken Geld en
e ten da viele Banken die Zahlungen eingeſtellt

n

t würden

Der bulgariſche Heeresbericht
WTB Sofia 21 Dezember Bericht des Generalſtabes
Mazedoniſche Front Jn der Gegend von Monaſtir ver

einzelt feindliches Artilleriefeuer Jm Cerna Bogen veee
Artillertefeuer Ein Angriff des Feindes auf die Höhen öſtlich
von Punkt 1050 wurde durch deutſche Truppen ttels Sperr
an und Handgranaten zurückgewieſen Oeſtlich der Cerna leb
aftes Artilleriefeuer Zu beiden Seiten des Wardar und an der

Belaſica Front vereinzelt Artilleriefeuer des Feindes An der
Struma Artillerietätigkeit und Patrouillengefechte Feindliche
Jnfanterieabteilungen verſuchten ſich ſüdlich von Serres feſtzu
ſetzen wurden aber dur euer zerſtreutRumäniſche Front Jn der Dobrudſcha iſt es auf der ganzen
Front zu Erkundungskämvſen gekommen Jn der öſtlichen
Walachei nichts Neues

Beginnende Räumung Sewaſtopokls
Laut Zürcher Tagesanzeiger wird den Petersburger

Blättern aus Sewaſtopol gemeldet daß dort Maßnahmen ge
troffen werden um den Feſtungsbezirk von der Zivilbevölke
rung möglichſt zu ränmen Die Maßnahmen würden bis zum
1 Januar durchzuführen ſein

Aeußerungen Radoslawows
e B Berlin 22 Dezember Der bulgariſche Miniſter

präſident Radoslawow weilte in den letzten Tagen in
kognito in Berlin und hatte vor ſeiner geſtern abend erſcüg
ten Abreiſe eine Unterredung mit dem bekannten Publi
ziſten Profeſſor Dr Ludwig Stein die dieſer in der V
veröffentlicht Ueber ſeine Eindrücke in Berlin befragt
äußerte Radoslawow Dieſe wenigen Tage genügten ſchon
mich in Berlin heimiſch zu fühlen Jn den amtlichen Kreiſen
r ich frei von der Leber weg geſprochen Als alter Heidel

rger Student ziehe ich es vor deutſch zu ſprechen Der
Widerhall den ich in allen Kreiſen gefunden habe war der
artig daß ich von nun ab Berlin als meine zweite Heimat
empfinde Unter anderen fragte Proſeſſor Stein Jhre
Vorausſage in der Sobranje daß Sie demnächſt freudige
Nachrichten übermitteln würden wurde vielfach auf das ge
meinſame Friedensangebot bezogen Jſt diefe Vermutung
zutreffend Antwort Nach der Okkupation von Monaſtir
lag es nahe daß ich vor der verſammelten Sobranje Aeuße
rungen tun mußte um einer gewiſſen Bedrücktheit entgegen
r Jch konnte eine frohe Botſchaft um ſo unbedenk
icher verkünden da ich von Natur und Ueberzeugung Opti

miſt bin Jch wußte damals ſchon daß Bukareſt in aller
kürzeſter Friſt fallen wird und wollte daher in der begrün
deten Erwartung daß dieſe Siegesnachricht in den nächſten
Stunden eintreffe die Stimmung der Bulgaren nicht nur
für die rumäniſche Front ſondern für alle Fronten heben
Ohne ausdrücklich auf das bevorſtehende Friedensangebot
anſpielen zu wollen habe ich meiner feſten Ueberzeugung
Ausdruck gegeben daß der von allen Völkern herbeigeſehnte
Weltfriede nicht allzu lange auf ſich warten laſſen wird
Ueber das vorläufige Nein das unſere Feinde dem An
gebot entgegenſtellten äußerte Radoslawow weiter nichts
als Die Ruſſen haben nur bewieſen daß ſie auch aus
dieſem Kriege nichts gelernt und nichts vergeſſen haben
Weiter äußerte er ſich befriedigt über die Stimmung und
Haltung des deutſchen Kaiſers über die bulgariſche Lebens
mittelverſorgung und über die türkiſch bulgariſchen Be
ziehungen

Griechenland
Eine neue Entente NRote an Griechenland

WTB London 22 Dez Wie das Reuterſche Bureau
erfährt arwartet man daß eine neue Note der Alliierten an
Griechenland heute der griechiſchen Regierung ausgehändigt
werden ſoll Es iſt nicht ſicher ob ſie eine Zeitfeſtſetzung ent
halten wird Die Hauptforderungen der Alliierten werden

un n Verſammlungen voneſerviſten in Alt Griechenland Kontrolle über
e und Eiſenbahnen Freilafſfung der verafteten Venezeliſten und Unterſuchung über die Un
ruhen am 1 und 2 Dezember durch eine gemiſchte Kommiſſion

Venizelos und die Entente
c B Faag 22 Dezember Aus Paris wird berichtet

daß Venizelos demnächſt die großen Entente Hauptſtädte be
ſuchen wird um Beſprechungen abzuhalten

c B Genf 22 Dezzwben Matin berichtet daß die
griechiſchen Geſandten die jüngſt ihr Amt niedergelegt
haben als Agenten der venizeliſchen Regierung beglaubigs
werden ſollen

c R Lugano 22 Dezember Die Erklärung Lloyd Ge
orges daß die Entente beſchloſſen habe die Vertreter Veni
zelos anzuerkennen hat in den politiſchen Kreiſen Roms
keinen guten Eindruck gemacht und die affiziöſen Preſſe
ſtimmen bemühen ſich dieſen abzuſchwächen Corriere dellaSera warnt davor der Sache eine größere Bedeutung bei

zulegen als ihr zukomme und wie ſie übrigens auch küczlich
von Boſelli in der italieniſchen Kammer di wurde
Die gegenwärtige Anerkennung wie ſie von Lloyd George
angekündigt wurde ſtellt ſich nur als eine Folgeerſcheinung
der notwendig gewordenen Anerkennung Venizelos als tat
ſächlichen alleinigen Vertreter der de faeto von ſeinen Trup
pen beſetzten griechiſchen Landesteile dar

ClamMartinitz
Man ſchreibt uns
Dem neuen Mann in Oeſterrei ht in Kreiſen die

beſondere Hoffnungen gerade auf Körbers Kabinett geſetzt
hatten einiges Mißtrauen voraus Et entſtammt jener
Gruppe des böhmiſchen Hochadels die im Jahre 1879 alsGraf Taaffe ſein zweites ſehr n er abintt biidete

veraihren Frieden mit den ehedem eten Tſchechen ſo
n und ehrlich gemacht haben daß ſie zu den deutſchen

ruppen in einen Gegenſatz von ſteigender ärfe gerieten

Dem jüngſt verſtorbenen Grafen Thun r Grundbeſitzdoch gleich hinter Bodenbach im echteſten Deutſch Böhmen
W r war wurden recht unfreundliche Abſchiedsgrüße ins
Grab nachgerufen Und ClamMartinitz war einer ſeiner
Mitarbeiter an dem deutſch tſchechiſchen Ausgleichswerke

das J unvollendet r rſt nun a noch nicht die t geh rocn n in decThuns Lebenswerk ganz unbefangen gewürdigt werden kann
ſo hat doch vielleicht was gegen ihn geſagt wurde niemals
völlig für Martinitz mitgegolten Denn gerade ihm ſoll
manches Entgegenkoinmen auf Rechnung zu ſetzen ſein das
deutſche Wünſche bei den ſchwierigen Verhandlungen gefun
den haben Schon daß er zum engeren Freundeskreiſe des
Erzherzogs Fran Ferdinand gehörte bedeutet eine Art
rn für ſeinen politiſchen Charakter Und mittlecr
wetle ſind zweieinhalb Jahre ins Land gegangen die die
Zeitverhältniſſe ſo gründlich verändert haben wie es ſeit
1867 nicht mehr der Fall geweſen war Wenn vollends durch
das in der Vorbereitung begriffene Reformwerk in Galizien
die ſlawiſche Mehrheit mit einem Zauberſchlage aus dem
Reichsrate verſchwinden wird bedürfen die Deutſch Oeſter
reicher gar keines Wunders mehr das aus einem tſchechen
freundlichen Saulus einen deutſchbegeiſterten Paulus mache
Das einfache Schwergewicht der verſchobenen Lage in Wien
würde auch aus dem Guckkäſtchen der Prager Ländſtube ein
anderes Bild herausdrehen

Beſonnene Deutſchenführer wie Dr v Bärnreither und
Dr Urban haben denn auch begrifſen daß ein Zuſammen
arbeiten mit dem neuen Miniſterpräſidenten für ſie kein
durch ſeine Naturwidrigkeit zum itern dverurteiltes Ex
periment zu ſein braucht rnreither hat ſchon wiederholt
Kabinetten als deutſcher Landsmaännminiſter angehört
in der merkwürdigen Stellung die ſtark an das in Altröm
zum Schutze des plebejiſchen Volksteiles eingerichtete Tribu
nat erinnert Und Urban gilt als ein hervorragender Ver
trauensmann der Deutſch Böhmen ſchon wegen ſeiner gründ
lichen Beherrſchung des verwickelten Ausgleichsproblems
Seine Vielſeitigkeit prägt ſich in ſeinem Berufsleben aus
er iſt Jntendant des Deutſchen Theaters in Prag und Groß
ind el im Braugewerbe

uch wenn man dem raſchen Wiederverluſte der tüchti
gen Kräfte Körber Klein und Stihral nachtrauert wird
man die neuen Männer nicht ohne Hoffnung kommen ſehen
Konnte es doch bis zu ſeinem Gelingen nur als ein zweifel
hafter Verſuch gelten wenn Körbers ſtrenge Verfaſſungs
gewiſſenhaftigkeit die großen Vorfragen künftiger gebe
licherer Entwicklung des parlamentariſchen Weſens ſelbſt auf
dem ſo oft als unbrauchbar erwieſenen parlamentariſchen
Boden zu löſen ſtrebte Jm günſtigſten Falle müßten koſt
bare Jahre friſcher Arbeitsfreudigkeit wie ſie die lange
Unterbrechung und das große Umlernen der Kriegszeit
erzeugt haben werden darüber hingehen einen Ausgleich
mit Ungarn Galiziens Autonomie böhmiſche Sprachenfrage
und neue Geſchäftsardnung des Reichsrates durch die parla
mentariſche Tretmühle ſchleppen Und ein edler Schat
aufgeſpeicherter Nervenſübſtanz würde ohne Rot ausgegeben
ehe zu dem Aufbau des Neu Oeſterreichs vorgeſchritten wer
den könnte das die Beſſeren im Lande hoffnungsfroh vom
Friedensfrühlinge einer vielleicht nicht mehr allzu fern
tegenden Zukunft erwarten Der Artikel 14 der nun ein

mal veſteht iſt imſtande jene Vorfragen ſpielend zu löſen
ſobald die verantwortlichen Staatsmänner der Monarchie
ſich über ihre Grundlagen geeinigt haben Und der Weg
über die Ordnung zur Freiheit iſt und bleibt nun einmal an
Zrrheit dem in umgekehrter Richtung laufenden über
egen

Wien 22 Dezember Die Wiener Zeitung ſchreibt
über die Ziele der Regierung Die Herſtellung voller ver
faſſungsmäßiger Zuſtände die Schaffung der notwendigen
Vorausſetzungen dazu die Ebnung des Weges zum Parla
ment wird das hohe Ziel der Regierung bleiben Jn Ver
folgung dieſes Weges wird ſie ihre auf die Erfüllung dieſer
Beſtimmung abzielenden Anträge ſtellen

Unter den nächſten Aufgaben der Regierung befindet
ſich der Abſchluß des Vertrages zwiſchen den beiden Staaten
der Monarchie über ihr wirtſchaftliches Verhältnis ſowie die
Anbahnung engerer wirtſchaftlicher Beziehungen zum Deut
ſchen Reiche Dem Parlament werden dieſe zuſammen
hängenden Angelegenheiten ſowie die mit anderen Staaten
abzuſchließenden Handelsverträge ſeinerzeit zur Genehmi
gen vorgelegt werden Die politiſche und wirtſchaftliche
Konſolodierung Oeſterreichs die Zuſammenfaſſung der
Kräfte aller den Staat bewohnenden Nationen die Löſung
der großen ſozialen Aufgaben welche durch den Krieg weſent
lich vermehrt an Bedeutung gewonnen haben die Ausge
ſtaltung des in der Richtung der alln Bildung der ſittlichen Feſtigung der heranwachſen
en rund und der ſtaatsdücgerlichen Geſinnung die durch

den Krieg notwendig gewordene Neuordnung der Staats
wirtſchaft die Heilung der Wunden des Krieges ſowie der
Wiederaufbau des Zerſtörten und die ganze Fülle der übri
gen ſich auſdrängenden Fragen ſtellen an die Regierung und
an das Parlament in der kommenden Zeit die größten An
forderungen

ÄÜÄÜ meeBermiſchte Kriegsnachrichten

Engliſche Wetten auf den Frieden
c 3 Kopenhagen 22 Dezember Die Wettleidenſchaft derEngländer hat ſich natürlich ler mit dem Friedensangebot des

Reichskanzlers dem kommenden Frieden zugewendet We Rativ
naltibende meldet wurden in dieſen Tagen außerordentlich viele
Wetten über den Zeitvunkt des ſeien es gſſen
Man wettet in London 4 1 daß der Frieden bis zum 30 m
1917 e ſein würde Die Wetten ſind alſo des di
optim ſtiſcher als die Rede Lloyd Georges vermuten

Italiens Kohlenmangel
WTB Vern 21 Dezembet Den amtlichen Värſenliſten

zufolge ſind ſeit etwa drei Wochen in Genug keine Kohlen
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angekommen Perſeveranzar ſchretor vazu Trohß der eng
liſchen Verſprechungen haben nunmehr ſogar die Kohlen
vorräte für die eigentliche Kriegsinduſtrie angefangen knapp
zu werden Das Blatt führt den Uebelſtand in erſter Linie
auf den deutſchen Bootkrieg zurück der nicht nur dieKolbe fuhr ſondern auch die Sächaſfung der Metalle ge

fährde

Ankunſt des franzöſiſchen Kriegsminiſters aus Marokko

Wie die Neue J Zeitung aus Marſeille meldet
iſt General Lyautey in Marſeille eingetroffen wo er von der
Bevölkerung unter großem Jubel empfangen wurde

Engliſcher Vorſtoß gegen Kut el Amara
zurückge chiagen

Konſtantinovel 21 Des Tigris Front Am 20 Dezember
warfen wir durch unſer Feuer feindliche Kavallerie zurück die
verſuchte gegen Kut el Amara vorzurücken Einer unſerer Flieger
zwang ein fe ndliches Flug zug in der Rähe ſeiner eigenen
Linien zu kanden

Am Geſtade des Wan Sees warfen wir einen Angriff des
Feindes mit Verluſten für ihn zurück

Auf den anderen Fronten kein wichtiges Erelgnis

Deutſches Reich

Wiederaufnahme der Reichstagsarbeiten
Man geht wohl in der Annahme nicht fehl daß dem

Haushaltsausſchuß des Reichstages der wie gemeldet wurde
am 3 Januar zuſammentritt bereits nähere Mittei
lungen über die Stellungnahme der Reichs
leitung zur Antwort der Entente auf dasFriedensangebot des Vierbundes gemacht werden
ſollen Wie nach dem B verlautet dürfte das Ple
n um des Reichstages falls nicht beſondere Umſtände ſeine
frühere Berufung notwendig machen ſollten in der zwei
ten Hälfte des ſennerere des nächſten Jahres zu einer
Frühjahrstagung zuſammentreten Welche Regierungsvor
lagen außer dem Reichshaushaltsvaranſchlage für 1917 dem
W zugehen werden ſteht gegenwürtig noch nicht feſt

Die Deutſche Taägeszeitung meint zur Einberufung
des Haushaltsausſchuſſes Es handelt ſich offenbar um die
Einberufung des Ausſchuſſes den der Abg Baſſermann
infolge des Schweigebeſchluſſes der Mehrheit am 12 Dez
beim Vorſitzenden beantragt hat

Gegen falſche Auffaſſungen
Berlin 22 Dezember Die Nordd Allg Zig ſchreibtNeuerdings begegnen wir wiederholten Verſuchen n der

Preſſe aus Artikeln oder Reden des Abgeordneten Scheide
mann eine beſondere Vertrauensſtellung desſelben zum
Reichskanzler oder doch wenigſtens eine Tdeengemeinſchaft
beider namentlich in bezug auf die Friedensziele herzu
leiten Dabei waltet anſcheinend die Abſicht vor den
Reichskanzler zu veranlaſſen feine Stellung zu beſtimmten Kriegszielforderungen
eingelner Parteien öffentlich darzulegenWas jeweilig über die Friedensziele geſagt werden konnte
hat der Reichskanzler in allgemeinen Umriſſen öffent
lich im Reichstage kündgetan Als er ſich bei der letzten polk
tiſchen Ausſprache im Hauptausſchuß des Reichstags zu pro
grammatiſchen Darlegungen von Ausſchußmitgliedern und
ihren Kriegszielen insbeſondere der Abgeordneten Scheide
mann und Grbber äußerte betonte er unter ausdrücklicher
Bezugnahme auf ſeine Reden in den Vollſitzungen des Reichs
tags daß wenn er zu einzelnen ihrer Ausführungen ſchweige
dies weder als Zuſtimmung noch als Ablehnung gedeutet

werden dürfe e mDieſe Lage veſteht wie wir ausdrücklich feſtſtellen
wollen auch jetzt fort

Erkrankung von Biſſings
e B Köln 22 Dezember Die Köln Volksztg mel

det aus Brüſſel daß der Generalgouverneur von BVelgien
Exzellenz von BViſſing erkrankt iſt und das Bett hüten muß
Die Erkrankung iſt auf Erkältung zurückzuführen und auf
überaus ſtarke dienſtliche Jnanſpruchnahme in den letzten
Wochen Die Krankheit nimmt einen günſtigen Verlauf

Der amerithniſche Botſchafter Gerard

traf mit ſeiner Frau Donnerstag abend von ſeinem Urlaub
wieder in Borlin ein

Turchſührung des Hilfsdienſt
geſetges

Berlin 22 Dezember Das Kriegsamt hat die ſtell
nertretenden Generalkommandos und die übrigen in Betracht
kommenden militäriſchen Stellen veranlaßt die Durch
führung des Geſetzes nach beſtimmten geſetzlichen Geſichts
punkten un verzüglich einzuleiten Danach iſt ein
allgemeiner Aufruf zur Meldung der Hilfsdienſtpflichtigen
nicht zu erlaſſen Erſt nachdem ver Bedarf an Menſchen
kräften für die einzelnen Arten des Vaterländiſchen Hilfs
dienſtes feſtgeſtellt iſt wird von Fall zu Fall durch die ſtell
vertretenden Generalkommandos zu einer genau zu bezeich
nenden Tätigkeit aufzurufen ſein

Berlin 22 Dezember Die Morgenblätter veröffent
lichen in ihren Anzeigenteil eine vom Kriegsamt veran
laßte Aufforderung des Generalkommandos des dritten
brandenburgiſchen Armeekorps zur freiwilligen a
für den r ilfsdienſt Der Aufruf umſaß
männliche und weibliche Perſonen

Berlin 21 Dezember Amtlich Der Bundesrat
hat mit rin ves gemäß Para e Abſ 1 des
Geſetzes über den Vaterländiſchen Hilfsdienſt vom 5 Dez
1916 gewählten er sausſchuſſes am 2l desſelben
Monats eine weitere Verordnung erlaſſen die Ausſührungs
beſtimmungen für die Errichtung Zuſammenſehung und
Tätigkeit der in dem bezeichneten Geſetzz vorgeſehenen

n 8 6 und Ausſchüſſe 8 4 8 7 und

enthält eDie Verordnung beſtimmt zunüchſt daß die Zentrakſtelle
und die Ausſchüſſe vom Kriegsamte errichtet werden
in Bayern Sachſen und Württemberg bildet das Kriegs
miniſter ium die Ausſchüſſe im Einvernehmen mit dem
Kriegsamte und beſtimmt ihren Bezirk und Sig

ie Vorſchriften regeln weiter die Beſtellung von Stellvertretern für die Zentralſtelle und die hiſle die per

ſönſichen c rege für die Zeugen als Arbeitgeber oder Arbeltnehmervertreter die orausſetzungen
unter denen die Ueberſtahme des Amtes eines Arbeitgeder
oder Arbeitnehmervertreters abgelehnt werden kann Die
Geldſtrafen die über ſolche Vertreter wegen unbegründeter
Ablehnung dieſes Amtes oder wegen Pflichtverſäumnis ver
t werden können die Tagegelder und Aufwandsent

di gangeg der Arbeitgeher und Arbeitnehmervertreter
t rk Tagegeld Fahrkoſten zweiter Klaſſe für Eiſen
ahn erſter Klaſſe füt iffsbenutzung die Strafen beiuwiderhandlungen gegen die Amtsver Stern

ſowie die Pflicht der Behörden und hre
ſüßen dem Kriegsamt der Zentralſtelle und den Aus
ſchüſſen Rechtshilfe zu leiſten

Es ſind ferner zum Schutze der Arbeitnehmer
vertreter Beſtimmungen vorgeſehen wonach ihr durch
Teilnahme an Sitzungen der Zentralſtelle oder eines Aus
ſchuſſes veranlaßtes Fernbleiben von der Arbeit bei unver
züglicher Anzeige dem Arbeitgeber keinen wichtigen Grund
zur Löſung des Arbeitsverhältniſſes ohne Kündigungsfriſt
gibt und ihnen wegen der Uebernahme oder Ausübung des
Amts als Arbeitnehmervectreter keiſerlei Nächteil von dem
Arbeitgeber zugefügt werden darf Alle dieſe Beſtimmungen
entſprechen mit gewiſſen ſich aus der Sachlage ergebenden
Abweichungen den parallelen Vorſchriften des erſten Buches
der Reichsverſicherung

Beſondere Erwähnung verdient von den Pur en Be
ſtimmungen die Votſchrift v vor Erlaß der Entſcheidung
ob ein Beruf oder Betrieb als zum Vaterländiſchen Hilfs
dienſt gehörend anerkannt wird und ob und in welchem Um
fang die Zahl der in einem Betriebe uſw beſchäftigten Per
ſonen das Bedürfnis überſteigt die Gemeindebehörde
und nach Lage des Falles die zuſtändige amtliche Ver
tretung der Jnduſtrie und des Handwerks der Landwirtſchaft
öder anderer Berufsſtände von dem Ausſchuß gehört werden
muß in geeigneten Fällen auch Fächveceiite und andere
nichtamtliche wirtſchaftliche Verbände gehört werden ſollen
Werden Marineintereſſen berührt ſo iſt auf Verlangen des
Reichsmarineamts ein Marineoffizier oder ein Mäarine
beamter zu hören

Die Beſtimmung entſpricht dem ſeitens der Reichsleitung
wiederholt zum Ausdruck gebrachten Willen die Hilfs
dienſtorganiſation in ſtändiger Fühlung und engſtem Ein
vernehmen mit allen beteiligten Jntereſſengrüppen und
deren Vertretungen durchzüführen

Berlin 21 Dezember Amtlich Die Einrichtung
der Ausſchüſſe die nach S 9 des Geſetzes über den Vater
ländiſchen Hilfsdienſt vom 5 Dezember 1916 über die Er

teilung vom Arbeitgeber verweigerter Ab
kehrſcheine zu entſcheiden haben wird noch einige Zeit
in Anſpruch nehmen

Deshalb beſtimmt eine a er die vom Bundes
rat mit Zuſtimmung des gemäß Z 19 Abſ 1 des Geſetzes ge
wählten Reichstagsausſchuſſes am 21 Dezember 1916 er
laſfen worden iſt daß die Obliegenheiten dieſer Ausſchüſſe
zunächſt ſolange ſie ſelbſt noch nicht in Tätigkeit treten
können durch vor läufige Ausſchüſſe wahrgenommen
werden Die vorläufigen Ausſchüſſe werden in derſelben Zu

et wie die endgültigen nach Bedarf von dem
tellvertrentenden Generalkommandos errichtet von der Ein
holung von Vorſchlagsliſten der Arbeitgeber und Arbeit
nehmer kann bei ihnen im Jntereſſe möglichſt beſchleunigten

An Stelle
der vorläufigen Ausſchüſſe können beſtehende Ausſchüſſe
Kriegsausſchüſſe uſw die ſchon bisher die gleichen Funk

tionen ausgeübt haben mit Zuſtimmung ver ſtellverkreten
den Generalkommandos ihre Obliegenheiten übernehmen
Späteſtens bis zum 1 Februar ſollen die ordentlichen

Ausſchüſſe überall eingerichtet ſein mit dieſem Tage tritt
deshalb die Verordnung außer Kraft

Ausland
Kriegsbereitſchaft Hollands

WTB Haag 22 Dezember Jn Beantwortung verſchie
dener Anfragen über die Führung der Staatsgeſchäfte be
merkte in der geſtrigen Sitzung der Zweiten Kammer der
Miniſter des Jnnern daß es jetzt für die Unterſuchung der
Urſachen des jetzigen Krieges noch zu früh ſei Sicher werde
es für Holland ſehr mztig ſein wenn bei Feſtſtellung von
neuen Grünven für die internationalen Beziehungen die

Volksvertretung die Verantwortlichkeit mit der Regierung
teilt Der Kriegsminiſter ſagte über die Kriegbereitſchaft
ſeit Angu 1914 ſei das Perſonal ſeiner Abteilung darauf
gefaßt daß es jeden Augenblick losgehen könne Die Er
wartung daß Holland den modernen Kriegsmitteln eines
Feindes eigene entgegenſtellen könne werde nicht getäuſcht
werden

Provinzial Nachrichten
Domnitz 22 Dez Einbruch Jn der Nacht vom Diens

Zuſammentretens Abſtand genommen werden

tag zum Mittwoch drangen Einbrecher in die hieſige Dampf
molkerei ein Zunächſt wurden vie beiden dort gehaltenen Hunde

n dann gingen die Kerle ans Werk und erbrachen den
Geldſchrank nicht wie gewiegte Geldſpindknacker ſondern mit
groben Jnſtrumenten ſo daß die Tür um das Schloß herum wie
zerriſſen ausſieht Den Gaunern fiel ein dort hinterlegtes Wert
vapier im Betrage von 1000 Mark und etwa 400 500 Mark Bar
geld in e Hände und aus dem erbrochenen Schreibtiſch etwa
40 Mark Privatgeld An Butter wurden an die 50 Pfund ge
ſtohlon Die frechen Einbrecher ind hinten vom Garten her ein
gedrungen indem ſie die Drahtumzäunung zerſchnitten Die ge
fährliche Bande hat ihr dunkles Handwert erſt nach 12 Uhr aus
geübt bis dahin waren die Hunde noch auf dem Poſten

Löbejiün 22 Dez
Feldgrauen Nachdem ſtädtiſcherſeits ein namhafter Be
trag zur Verwendung für Liebesgaben zur Verfügung geſtellt
wat konnten den Löbejüner Kreegern Liebesgaben ins Feld ge
ſandt werden Die Arbeit des Packens Abſendens uſw wurde
auf eine Bitte unſeres Bürgermeiſters hin von dem hieſigen
Frauenverein übernommen der an mehreren Abenden im Rats
a zuſammentam und 920 Pakete fertigte und zur Abſendung

rachte

X Löbejün 22 Dez GMagelung eines Eiſernendeu zes Rachdem vor Jahresfriſt von unſerm Bürgermeiſter
n Eiſernes Kreuz mit allem Zubehör geſt ftet wurde das mit

ſchmiedeeiſernen Rägeln benagelt cWird damit der Erlös Kriegs
wohlfahrtszwechken zugute kommt wird von der Benagelung recht
e en gemacht Bis heute iſt der ſchöne

ſt 1200 Mark eingekommen Jedenfalls ein gutes Ergebnis
s bedarf aber noch fleiß ger

Kreuz den letzten Nagel aufgenommen haben wird Jeder der

chen Einrt 2

Liebesgaben für unſere

Betrag von

einen l gt e egeſti rkunde als Zeug crung an die heutige gehe Men zeit nog en

Mehlls 22 Dez Bei der Verſteigerun g des
einwerkes Glocken und Metallwarenfabrik G m H

bie nag das Werk zu einem Preiſe von 300 000 Mark in
den t der Vereinigten Thüringer tRlien Geſenſchaft Medlis er Metallwarenfabriken

Kunſt und Wiſſenſchaft
Adolf v Donnderſ f Der Bildhauer r dolf v Donn

dorf Ehrenbürger von Weimat iſt geſtern im Alter von
31 Jahren in Stuttgart geſtorben Der Verſtorbene wurde durch

teller an Rietſchel empfohlen deſſen Lieblingsſchüler er wurde
m Verein mat Kietz vollendete er das Lutherdenkmal in Worms

fach dem Tode 725 Lehrers Rietſchel Die Geſtalt der trauern
den Magdeburgia gehört zu dem Beſten was er an dieſem Denkmal
geſchaffen hat Die Standbilder der Landgräfin Jutta und der
von ihrem Gemahl verſtoßenen Margarete auf der Wartbursg

nd ebenfalls aus ſeiner Hand hervorgegangen desgleichen das
enkmal des Großherzogs Karl Auguſt in Weim ar das Bach

denkmäl in Eiſen ach das Vurſchenſchaftsdenknal in eng
und das Lutherſtanvdentmal in Eiſenach 1877 berief man ihm
T r der BVildhauerkunſt nach Stuttgart wo er ſeitdem
gelebt hat

Ein volkstümliches Sammelwerk über den Krieg Eine An
zahl der hervorragendſten deutſchen Gelehrten hat ſich zuſammen
getan um nach Friedensſchluß ein volkstümliches Werk über den
Krieg herauszugeben e Reichs und Staatsbebörden haben
Unterſtützung in Ausſicht geſtellt Jn einer volkstümlichen Aus
gäbe ſoll das Werk im Volke verbreitet werden Der Reinertrag
iſt für eine ganz Deutſchland umfaſſende Stiftung beſtimmt

Koburger Premiere Hoflapellmeiſter Auguſt Langert
in Kobürg der Komponiſt der Opern Die Jungfrau von Or
leans Des Sängers Fluch Die Fabier Dornröschen und
Die Camiſarden eging wie gemeldet ſeinen 80 Geburtstag

Zu Ehren ſeines Jubiläums hätte die Hoftheaterle tung
Langerts große Oper Die Camijſarden ein Werk im
Meyerbeerſchen Stile angeſetzt und es iſt ein ſprechender Be
weis von der Rüſtigkeit und geiſtigen Spannkraft des greifen
Komvponiſten daß er nicht nur die Aufführung mit Energie leitete
ſondern auch die Einſtudierung übernommen hätte

Theodor Dirkſen F An den Folgen einer im Felde erworbenen
Krankheit iſt Theodor Dirkſen der junge Berl er VBildhauer
geſtorben Dirkſen gehörte zu den hoöoffnüngsrteichſten in dem
bildhaueriſchen Rachwuchſe Berlins

Letzte Depeſchen

Wilſons Note
WTB Amſterdam 22 Dez 3 Uhr 47 Min morgens

Das engliſche Preſſeburcau veröffentlicht die an alle krieg
führenden Länder gerichtete Note des Präſidenten
Wilfon in der angeregt wird daß baldigſt Ge
legenheit genommen werde von den kriegführen
den Nationen ihre Anſichten über die Bedingungen zu
erfahren unter denen der Krieg zum Abſchluß gebracht
werden kann und über die Vorkehrungen die gegen den
Wiederausbruch eines ſolchen Konflikts
Bürgſchaft geben ſollen Der Präſident ſagt er ſei
etwas in Verlegenheit im gegenwärtigen Augenblick An

erbietungen zu machen weil es ſo ſcheine als oh ſie durch
das kürzliche Anerbieten der Mittelmächte hervorgerufen
ſeien Tatſächlich ſtehe ſeine Anregung jedoch in keinär

eiſe damit in Verbindung Präſident Wilſon
lenkte die Aufmerkſamkeit darauf daß die Ziele welche die
Kriegführenden auf beiden Seiten im Sinne haben im
Grunde genommen dieſelben ſeien nämlich die Rechte
und Privilegien der ſchwachen Völker und kleinen Staaten
gegen Uebergriffe zu ſichern Wilſon wünſcht für die Zukunft
Sicherheiten gegen die Wiederholung eines ſolchen Krieges

Jeder würde wachſam ſein gegendie Bildung

r W die eine Unſicherheit im Gleichgewicht der Mächte darſtellen könnten jeder
ſei auch bereit die Bildung einer Liga der Nationen zu erwägen die den Zrieden chern würde

Die Vereinigten Staaten r auf das Tiefſte an Maß
regeln intereſſiert die den künftigen Frieden der
Welt ſichern würden Wilſon regt an die Anſichten über
die Friedensbedingungen zu vergleichen was den endgültigen
Abmachungen für den Frieden der Welt vorangehen müſſe
Keinevonbeiden Seiten habe bisher genaue

iele angegeben welche ſie ſelbſt und ihre Völker
efriedigen würden Der Präſident ſchlage keinen Frieden

vor ſondern ſondiere lediglich damit die Welt erehe wie nahe der Frieden ſein möge Der
räſident würde ſich glücklich ſchätzen dabei zu dienen und

ſelber die Jnitiative dabei zu ergreifen
Vergleiche auch Seite

Die Note in Berlin überreicht
WTB Berlin 22 Dezember Die Note des Präſi

denten Wilſon an die kriegführenden Mächte iſt geſtern
abend ſeitens des Geſchäftsträgers der amerikaniſchen Bot

ſchaft Grew dem Auswärtigen Amt zugegangen

Deutſcher Poftverkehr nach Amerika
durch Handelstauchboote

WTB Berlin 222 r Gewöhnliche Briefe
und Poſtkarten nach den Vereinigten Stagien von Amgrika
und nach den neutralen Ländern im Durchgang durch die
Vereinigten Staaten Mexiko Mittel und Südamerikg
Weſtindien Chile und RNiederländiſch Jndien können innüchſter Zeit durch Handelstauchboote befördert werden Die

Verſendungsbedingungen werden in Kürze amtlich bekannt
gegeben werden

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

ugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw J Hans Natonetk für Muſikkritik Siegried Dyck Letzte Rachrichten Hans Ratonet für den

nzeigenteil Kurt Müller z and Verlag von Otto
n

Uhren
hauft man am beſten bei der als reell und billig bekannten Firmg

Gold u Silbervaren

Amand Weiss Halle a S
nägelung bevor das Eiſerne 6 u t zS Große Audwahl in Rilitärn ren
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7 J 20808080I S z Nur voeh kurz Leſſn r wo ſorro de 79
Zugunsten des Rriegsliebesdienstes
Bisner erzielter Reingewinn über 350000 M

Theafen
Ankang 8 UhrW Viktoria Sän ger

Weihnachten im ünterstand Zug
Sonntag ar 2 Abschieds Vorstellungen

Anfang 4 und 7 Uhr
Die Auührungen im Apollothester vom 16 bis 31 d Mts dienen zur Beschaffung von
Gaben für Angehörige der im Felde stehenden Hellischen Truppenterie sowie in

vbierisen Lazoretten o Verwundete

Apolio Theater
Täglich 7 Uhr abends

Denr Hiag
in neuer Ausstettung

Weihnachten im Ve cddo ss
Fin felägraues Spiel in drei Akten dargestellt von Olſizieren und Mannschaften hiesiger

und bayrischer Ersatztruppenteile sowie Damen der Gesellschatt
rrrr mwm J

v Sonnabend den 23 Dezember nachmittags 3 UVhr

C W Trothe
Oplisches Spezlal Insütut
Poststrasse 9 10
Gegr I816 Telel 2916

Ab 25 Dezember grosses Festprogramm
Eurt t 61 der Operetten Gesellschaft

ers mit Gustav Bertram
als GastOlfer Anfang Uhr

Der Gumme August
a in 3 Akten v Dr Bruno Decker und Rob Pohl

Musik von Rudi Gtaller
Hauptdarsteller

Marga Hiller Kisa Tima Lotte Reinecke
Kustay Bertram a a Georg Krönlein Hans Luther

Am 2 und 3 Feiertag uechm 4 UhrS Familien Vorsteliung

Sonnabend gen 23 Dez 1916

Anl 7 Uhr Ende 10 Uhr
Tausend und eine aeht

Operette von Joh Strauss
Sonnteag Geschlossen

Montag nachm Dornröschenabends Lohengrin
Dienstag nachm Kigolettoabends Das Dreimäderiheus

Dienstag mittag 12 UVhr

e
Preise 85 60 85 und 1,10 Angehörige 1 Kind frei S Zu G des Nationale e e T x acht tags Vorslollodg 20 bin eſtsprefsenj Am k und 83 Festteagr Die Seemannsbraut Weianacnisspiel Kinder 30 M Erwachsene l A

Fu am e v e n nmnmmmimnniunmmmnnß 5 onn a g den 2 J ren Ghris taven

Fest p 2 Se e Mtetalibe ten geh nin der altbekannten beliebies Weise 3 neliehrit Str 5s J senmöbelfabrik Suh r e zem e zember25 An deiden Festtagen 26
DienstagMontagmit ſrur Matinees n es

Militär Konzert ernste und heitere Vorträgeder Mütgiſeder des feldgrauen Spiels

Eintritt 25 B Eintritt 25 M
3 VUr Nachmittags Vorstellung 3 Uhr

zu Kleinen Preisen 560 80 50 Jugendliche haben ZutrittBroschen Armbgnger Ringe

usw sind die destenWeihnachis Geschenke

Aparteste Auswahl
gediegener Neuheiten finden

Sie beim Goldschmied
Bruno Klinz Gr Ulrich

strasse 41
gegenüber Brammer Benjamto

n

S e

c

S e

Praktische

Weihnachts

besohenke

Ahend Vorstellung

Preise der Plätze 50 2 50 I 75 M
Vorverkaufsstelten ZigeGesch Max Schulz Gr Steinstr 1 Oswald Wiesner Posts rasse 1 Apollo Theeter und Büro des lHias Gr Steinstr 82 er 5960

t eS e
c

e Wm

u SS

S r WBe ee 2n eS 9 S
Handwerker Meister Verein

Miltwoch den 27 Dezember abends 7 Uhr im großen
Saale der Gaſtwirtſchaft MarslaTour

eilemmaeintistfeier
mit Beſcherung für die Kinder der zum Heere einberufenen Mitglieder

Es wir gebeten recht zahlreich und pünktlich zu erſcheinen

Ende 11 Uhr Der Vorſtand
I A Carl Haack

Bezugssohein

Käuflich

Hut mit Trauerflor im Banßk
rein vertauſcht Aus e

ä 4 part

fFarbiqe iüfe itorm von 3 75 en
Plüschhüfe farbig und schwarz von 50 an

Schwarze sieiſe Hiüfe ven 00 en
Leinenkraqgen in auen Formea von 751 an

Moderne Binder u Krawaffen en 7 5 t en

Seiclene Wesfen Seidene Wäsche
Glace Hlandschuhe von 75 an

Schönedon Jaschen

Spezialilät gutes Leder
S 2u billigsten Preisen

in grosser Auswahl
S Hoeh Krasemann

nurschmeer
S straße à

Prak tische b

Weihnaehtsgeschenke

zu biligsten Preisen
in reicher Auswahl
bh Wesemann

Speziaigeschäaft

r

9
Geitraud König WahlenAm

i Orerre Konert u Oratortemängerin

z kx S a GeſangsmeiſterProf Herz Maihilde Mallinger Et la8 al NEGerſter erteilt sGelangsunterricht
Sprechſtunden 34

Paradeplatz 2
ehe

Rohrmöbel
alle Art

ſind n in guter Auswahl und zu
mäßigen Preiſen Lün

Theodor Kühn
Leipzigerstrasse 94

Sonniag von 12 bis 6 J ofen

W rnS e Elektromotore
Heissluftmotore

Betriebsmodelle da zu
Kinemalographen

Kaffee Bauer
Gr Steinstrasse 74 Fernspr 6229

S Horgen Sonabend den 23 Dezember

h Eröffnung c e 2 r Warsdes veron n grosser Auswahl beiI Saales z Otto Unbekannt
im Stook Ia Gr Ulrichstrasse IaHermann Kahl

geere s G OHoceſsehſtten Patent Schlittschuhe e

empfehlen zu billigſten Preiſen OHempelmann e reKleinſchmieden 5 an der Großen Steinſtraße 99999

Hand Korfer
Roiso Tasohen

zu billigsten Preisen
in grosser Auswahl
Heh Krasemann

de nurSchmeerstr 9

waren
zu billigen Preiſen

im Kauftaus B Kan
Lripzigerſtr 87 d
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